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Was sind Fieberkrämpfe?



"Fieberkrämpfe sind vom 
Gehirn ausgehende 
Krampfanfälle bei Fieber"



Wie lange dauert ein 
Fieberkrampf?



"In der Regel dauert ein 
Anfall nur wenige Minuten"
Ein einfacher Fieberkrampf, hört in <15 Minuten von selbst auf



Die Funktion des Fiebers



"Durch Fieber kann unsere 
körpereigene Abwehr besser 
und schneller arbeiten"



Was passiert beim 
Fieberkrampf?



"Senkung der 
Krampfschwelle aufgrund 
ungeklärter Mechanismen"



Wie viele Kinder erleiden 
einen Fieberkrampf?



"Etwa drei bis fünf Prozent 
der Kinder erleiden einen 
Fieberkrampf"



Definition Fieberkrampf 



"Ein altersgebundener 
Krampfanfall, der vom Gehirn 
des Kindes ausgeht" 



Unterschied zwischen 
einfachen und 
komplizierten Anfällen?



Einfacher Fieberkrampf

Dauer < 15 Minuten
Max. 1 Anfall innerhalb von 24 Std.
6 Monaten bis 5 Jahren 



Komplizierter Fieberkrampf
Dauer ≥ 15 Minuten
Wiederholter Anfall innerhalb von 
24 Stunden
< 6 Monaten oder > 5 Jahren 



Warum bekommen einige 
Kinder einen Fieberkrampf 
und andere nicht?



"Die Ursachen für die 
Entstehung sind nicht 
bekannt"



"Wichtigste Einflussfaktoren 
sind Alter, Fieber und 
genetische Veranlagung"



Welche Symptome zeigen 
die Kinder im Anfall?



"Versteifung sowie 
rhythmisch zuckende 
Bewegungen von Armen 
und Beinen"



Fiebersenkende 
Therapie ab einer 
bestimmten Temperatur?



"Auftreten des Anfalls 
in der Regel im Fieberanstieg
→ unabhängig von der 
eigentlichen Temperatur"



"Frühzeitiges Fiebersenken 
kann einen weiteren 
Fieberkrampf nicht 
verhindern"



"Zwanghaftes, unnötiges  
Temperaturmessen lieber 
vermeiden"



Was will der Kinderarzt 
wissen und was 
kannst du tun?



"Ruhe bewahren!
 
Kind so betten, dass es 
sich nicht verletzt"



"Zeit stoppen!
 
Beginn und Ende des Anfalls 
notieren"



"Den Anfall beobachten"
An welchem Körperteil? Auf welcher Seite begonnen? Wann aufgehört? 



"Nach dem Fieberkrampf 
sind die Kinder meist 
sehr müde"



"Wenn möglich Kind in die 
Stabile Seitenlage bringen"



Was du nicht tun solltest?



"Bitte nicht schütteln und 
auf keinen Fall versuchen, 
den Krampfanfall mit kaltem 
Wasser zu stoppen!"



Was sollten Eltern noch 
über den Anfall bzw. die 
Therapie wissen? 



"In der Regel ist 
der Krampfanfall beim 
Eintreffen des Notarztes 
schon vorbei"



"Im Bedarfsfall kann 
der Notarzt ein Medikament 
verabreichen"



Wann sollte dein Kind 
ins Krankenhaus?



Erster Fieberkrampf
Komplizierter Fieberkrampf
Krampfanfall anderer Ursache 
oder unklarer Genese



Rezeptierung eines 
Medikaments zur 
Anfallsunterbrechung



Empfehlung der 
Kinderärztin



Nach jedem Krampfanfall 
sollte dein Kind ärztlich 
untersucht werden



Prognose



"Bei 95 % der Kinder mit 
Fieberkrämpfen gute 
Prognose, auch bei 
wiederholtem Auftreten"



"Wiederholungsrisiko 
für fieberassoziierte 
Krampfanfälle 30–40 %"



Fazit Fieberkrämpfe



"Meist handelt es sich um 
unkomplizierte Anfälle, 
die in der Regel harmlos 
verlaufen"
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Jetzt 
Mamadoc 
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Die Informationen in diesem Video dienen ausschließlich zur 
allgemeinen Information und ersetzen niemals die Beratung und 
Behandlung durch einen Arzt. Die Informationen dienen nicht 
dazu, eine Selbstdiagnose zu stellen. Außerdem stellen die 
Informationen keine Empfehlung oder Bewerbung der 
beschriebenen Behandlungen oder Arzneimittel dar. Konsultiere 
bei gesundheitlichen Fragen oder Beschwerden immer einen Arzt!

ÄRZTLICHER DISCLAIMER


